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Seminar im Frühjahrssemester 2026 

 

Föderalismus im Gesundheitswesen 

 
Dr. Katja Gfeller/Prof. Dr. Andreas Glaser 

 

Im Rahmen des Seminars «Föderalismus im Gesundheitswesen» werden aktuelle verfas-
sungsrechtliche und verwaltungsrechtliche Probleme am Beispiel des Gesundheitswesens 

behandelt. 

 
Das Seminar richtet sich an Bachelor- und Masterstudierende.  

 

Die Seminarleistung besteht in einer schriftlichen Seminararbeit und der mündlichen Präsen-

tation wichtiger Erkenntnisse der Arbeit anlässlich eines Blockseminars im FS 2026. Die 
schriftlichen Arbeiten sind bis zum 31. März 2026 abzugeben. Das Blockseminar findet vo-

raussichtlich am 29./30. April 2026 in Bern oder Zürich statt. 

 
Schriftliche Arbeit und mündliche Präsentation können wahlweise in Italienisch, Franzö-

sisch oder Deutsch verfasst beziehungsweise gehalten werden. 

 
Die Anmeldung erfolgt über das Studierendenportal. 

 

Die Vorbesprechung findet nach der Zuteilung der Seminarplätze und Ablauf der Stornie-

rungsfrist am 21. November 2025, von 13.00 – 14.00 Uhr, statt. Die Teilnehmenden können 
drei Themenwünsche angeben. Die definitive Zuteilung der Themen erfolgt anlässlich der 

Vorbesprechung. 

 

Die Teilnehmenden können aus den folgenden Themenvorschlägen auswählen oder auch 

ein eigenes, sachlich einschlägiges Thema entwerfen: 

 
I. Bundesstaatliche Aufgabenverteilung  

- Staatsvertrag zwischen Basel-Stadt und Basel-Landschaft betreffend Planung, Regu-

lation und Aufsicht in der Gesundheitsversorgung 

- Interkantonale Zusammenarbeit am Beispiel der IVHSM  
- Aufgabenteilung von Bund und Kantonen bei der Aufsicht über Leistungserbringer  

- Umsetzung des GesBG in den Kantonen  

- Kompetenzen von Bund und Kantonen im Heilmittelrecht  
- Grundsätze der Aufgabenverteilung (Art. 43a BV) im Krankenversicherungsrecht 

- Die Funktion der Gesundheitsdirektorenkonferenz  

- Elektronisches Patientendossier: Föderalismus als Hemmschuh?  
- Prämienverbilligung durch Kantone und Gemeinden 
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- Umsetzung der Pflegeinitiative in den Kantonen 
- Reform des EpG 

 

II. Spitalwesen 

- Die Rechtsform öffentlicher Spitäler  
- Die Kantone als Eigner öffentlicher Spitäler  

- Die staatliche Subventionierung öffentlicher Spitäler 

 
III. Tarifrecht  

- Die Rolle der Kantonsregierungen bei Arzttarifen  

- Rechtsschutz bei kantonalen Tarifen  
- Der neue ambulante Arzttarif und die Rolle der Kantone 

- EFAS und die Rolle der Kantone  

- Das Verfahren nach Art. 89 KVG in den Kantonen  

 
IV. Zulassungsrecht 

- Zuständigkeit für die Spitalplanung  

- Das kantonale Zulassungsverfahren 
- Umsetzung von Art. 55a KVG in den Kantonen und Rechtsschutz 

- Die erforderlichen Bewilligungen für Leistungserbringer 

 

V. Gesundheitspolizei / Aufsicht der Kantone  

- Disziplinarmassnahmen gegenüber dem Gesundheitspersonal 

- Altersgrenzen für die Berufsausübung (Urteil 2C_486/2024 vom 14. April 2025) 

 
VI. Internationales Gesundheitsrecht 

- Umsetzung von internationalem Gesundheitsrecht durch Bund und Kantone (WHO-

Empfehlungen) 
- Rolle von EU-/WHO-Standards im Spannungsfeld mit kantonaler Autonomie 


